
Veranstaltungsort
Freizeithaus des
Berufsbildungswerks Waiblingen gGmbH
Steinbeisstr. 16
71332 Waiblingen

Anfahrt
Das BBW Waiblingen liegt im Industriegebiet 
Ameisenbühl neben dem Kreisberufsschulzentrum.  
Es befindet sich am Ende der Steinbeisstraße 
auf der rechten Seite. 
Die Parkmöglichkeiten sind begrenzt, wir 
empfehlen die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrs- 
mitteln.

Kosten und Anmeldung
Der Teilnahmebeitrag für den Fachtag beträgt 
incl. Verpflegung 50€ für Hauptamtliche und 10€ 
für Ehrenamtliche.

Anmeldung
Bis spätestens 27.1. bitte ausschließlich per Mail  
unter sekretariat@jugendarbeit-rm.de mit  
Angabe des gewünschten Workshops 1-6 (bitte 
Erst- und Zweitwunsch angeben).

Nach der Anmeldung erhält jede_r Teilnehmer_in  
eine Anmeldebestätigung und weitere 
Informationen zu den Zahlungsmodalitäten.

Bitte beachten: Die Anzahl der 
Plätze für den Fachtag ist 
begrenzt, daher bitte rechtzeitig 
anmelden!

Die „Gastgeber_innen“ im WorldCafé
 AK Asyl Backnang: Kontakt und Vernetzung vor Ort

 Jugendzentrum Backnang e.V.: niederschwellige  
 Projekte mit Jugendlichen mit Fluchterfahrung 

 Verein SOMPON Social Service Esslingen: Beratung,  
 Bildungs- und Freizeitarbeit für Kinder/Jugendliche/ 
 Familien mit Migrationshintergrund (Schwerpunkt  
 afrikanische Herkunft)

 Kubus e.V., Projekt „Hope for a new Homeland“:  
 Unterstützung der Jugendarbeit bei Öffnung u. Aus- 
 bau für neue Zielgruppen

 Jugendmigrationsdienst/Kreisdiakonieverband:  
 Schule, Ausbildung, Berufswegeplanung, Integrations- 
 angebote

 Jugendhaus Brackenheim: Best Practice Offene  
 Jugendarbeit

 Kreishaus der Jugendarbeit Rems-Murr: konkrete  
 Unterstützung für die Jugendarbeit vor Ort

... und andere

Veranstalter & Informationen
Kreishaus der Jugendarbeit Rems-Murr
Marktstr. 48 . 71522 Backnang
Tel.: 07191 9079-0
E-Mail: sekretariat@jugendarbeit-rm.de

Raum geben

Fachtag
für Mitarbeiter_innen aus der Jugend/sozial/
arbeit im Rems-Murr-Kreis

Mittwoch,03.02.2016 . 9:15-17:00 Uhr
BBW Waiblingen

Ressourcen, Herausforderungen 
und Chancen in der Arbeit 
mit geflüchteten Kindern und 
Jugendlichen



Einem großen 
Thema 
RAUM geben
Geflüchtete Kinder und Jugendliche sind inzwischen  
in allen Arbeitsfeldern der Jugendarbeit und  
Jugendsozialarbeit im Rems-Murr-Kreis angekommen. 

Die pädagogischen Mitarbeiter_innen stehen neuen  
Herausforderungen gegenüber und werden nicht 
selten mit großen Erwartungen von verschiedenen 
Seiten konfrontiert, die nicht immer erfüllt werden 
können.

Gleichzeitig besitzt vor allem die Jugendarbeit schon  
immer eine große Integrationskraft und vielfältige 
Ressourcen, die auch in der Arbeit mit geflüchteten  
Kindern und Jugendlichen genutzt werden können.

Der Fachtag will:

 Ideen geben, wie die Zugänge zu eigenen  
 RÄUMEN bzw. Angeboten gestaltet werden können

 thematisieren, wie eigene RÄUME für neu ange- 
 kommene Kinder und Jugendliche genutzt werden  
 können, ohne Stammbesucher_innen in ihrer  
 RAUMnutzung einzuschränken

 anregen, sich mit den eigenen SpielRÄUMEN  
 auseinander zu setzen und diese zu nutzen

 Hilfestellung leisten bei der Klärung der eigenen  
 Rolle und der Positionierung im SozialRAUM

 Netzwerkpartner_innen und Unterstützungs- 
 möglichkeiten im SozialRAUM aufzeigen

 RAUM geben für eigene innere Widersprüche  
 und Unsicherheiten

Programm
 9:15 Ankunft und Anmeldung

 9:45 Begrüßung und Einführung ins Thema

10:00 Einführungs-Vortrag mit Fragerunde
 Geflüchtete Kinder und Jugendliche als Ziel- 
 gruppe der Jugend/sozial/arbeit
 Marlene Seckler von InterCultus, Politologin,  
 interkulturelle und Diversity Trainerin 

11:30 Information
 Aktuelle Situation im Rems-Murr-Kreis
 Joachim Frey, Landratsamt Rems-Murr-Kreis

12:00 Biographische Einblicke
 Perspektivenwechsel
 Awa Njie, Youth Refugee Council

12:30 Mittagessen im BBW

13:15 WorldCafé NetWork
 Info- und Austausch-Börse mit Vertreter_innen  
 aus verschiedenen Anlaufstellen und Projekten

14:45 Kaffeepause

15:00 6 parallele Workshops (1 zur Auswahl)

16:30 Abschluss und Ausblick

16:45 Ausklang: Sing & Dance with Refugees

17:00 Ende des Fachtages

Workshops
WS 1-3: besondere Herausforderungen, Positionen,  
Beiträge und offene Fragen in der Arbeit mit jungen 
Geflüchteten in den einzelnen Arbeitsfeldern
WS 4-6: Schwerpunkte, arbeitsfeldübergreifend

1. Offene und Mobile Kinder- und Jugendarbeit
Begleitet durch Vera Nkenyi Ayemle (Verein 
SOMPON Social Service Esslingen) und Petra 
Nonnenmache (Kreishaus der Jugendarbeit)

2. Schulsozialarbeit
Begleitet durch Oda Ferber (Ansprechpartnerin 
für interkulturelle Bildung am staatl. Schulamt 
Backnang) und Claudia Müller (Kreishaus der 
Jugendarbeit)

3. Verbandliche Jugendarbeit
Begleitet durch Beate Baur (Kreishaus der  
Jugendarbeit) und N.N.

4. Partizipation (in englischer Sprache)
Beteiligungsmöglichkeiten von Kindern und 
Jugendlichen mit Fluchterfahrung
Begleitet durch Awa  Njie (Youth Refugee Council)  
und Ruth Schmidt (Kreishaus der Jugendarbeit)

5. Traumatisierung
Handlungsmöglichkeiten und Grenzen im Umgang  
mit traumatisierten Kindern u. Jugendlichen 
Begleitet durch Anke Becker (Jugendhilfever-
bund Paulinenpflege) und Marita Trautner 
(Kreishaus der Jugendarbeit)

6. Argumentationshilfen gegen Fremden-
feindlichkeit und Rassismus
Begleitet durch Sonja Großhans und Gerhard 
Dinger (Kreishaus der Jugendarbeit)


